
D A S  Ö S T E R R E I C H I S C H E  
B A U K A R T E L L

Die BBG stellt sich vor

Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen für Kommunen 
über die BBG-Rahmenvereinbarung 5105.04838 
„Prozessfinanzierung Baukartell“



A G E N D A
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Stefan Bauer; Melissa Wittmann, Anja Hüttner – Bundesbeschaffung GmbH

- Vorstellung der BBG

- Wie nutzt man die BBG-Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell

- Wie erfolgt der Abruf über den e-Shop

Dr. Michael Brand

- Das österreichische Baukartell

Lukas Hageneder – Prozessfinanzierer LitFin: 

- Vorstellung des Prozessfinanzierers 



K O N T A K T D A T E N  I H R E R  A N S P R E C H P E R S O N E N
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Anja Hüttner, Vertrags und- Qulitätsmanagerin BBG - für alle Fragen rund um die Vorgangsweise beim 
Abruf über den e-Shop der BBG aus der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell
Tel: +43 1 245 70 354, +43 664 964 91 46, E-Mail: anja.huettner@bbg.gv.at

Stefan Bauer, BBG – Key Account Manager Städte, Gemeinden und Feuerwehren, BBG – für 
alle Fragen zum BBG-Portfolio sowie Fragen zur Grundsatzvereinbarung 
Tel: +43 664 964 91 52, E-Mail: stefan.bauer@bbg.gv.at

Dr. Michael Brand, BRAND Rechtsanwälte GmbH – für alle rechtlichen Fragen und 
Voraussetzungen zur Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen 
Tel:  +43 1 725 77, E-Mail: office@b-law.at, www.kartellschadenersatz.at   

Lukas Hageneder; LiFin; Fragen zum Prozessfinanzierer
Tel. +43 1 725 77 800, E-Mail: info@baukartell.at,  www.baukartell.at 
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B B G  I M  Z E I T V E R L A U F

2001–2006

AB 2021

BBG  ALS  
VERTRAGSENTWICKLER

• Gründung per Gesetz
• Startherausforderungen gemeistert
• Vertrauensaufbau mit Auftraggebern
• Angebot an Verträgen

BBG  ALS  
E INKAUFSPARTNER

• Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis
• Verfügbarkeit
• Rechtssicherheit

• Weitere Kundengruppen
• Vertriebsteam eingeführt
• Bundeskundenanteil 50%
• e-Shop gestartet

ENTWICKLUNG ZUM 
EINKAUFSDIENSTLEISTER

2013–2020

2007–2012
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Einfach Lösungen schaffen

BBG ALS 
LÖSUNGSPARTNER FÜR 
BESCHAFFUNGSFRAGEN



S O  P R O F I T I E R E N  S I E  V O N  D E R  B B G
Ihre Vorteile auf einem Blick

PREISWERTE, QUALITATIVE PRODUKTE –
SICHER UND JEDERZEIT VERFÜGBAR

• Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis

• Großer Beschaffungsmarkt: Volumen 3,38 Milliarden EUR 2024

• Verringerung der Prozesskosten: keine eigene Ausschreibung

• Zeitliche, quantitative und qualitative Vertragsverfügbarkeit

• Jederzeitiger Abruf von mehr als 3 Mio. Produkten & Dienstleistungen

• Standardisierte, regelmäßige Verfahren

• Rechtssicherheit

• Vergaberechtssicherheit & Revisionssicherheit

• Sicherstellung Compliance & Transparenz

UND VIELE WEITERE VORTEILE

Vergabekompetenzcenter

Beratung während 
Vertragslaufzeit

E-Procurement

Einkaufsportale:
e-Shop & e-Reisen

Prozesstools & Benchmarking

individuelle Lösungen: „PibA“

Non-Profit-Unternehmen
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E N T D E C K E N  S I E  U N S E R  P O R T F O L I O

BÜROBEDARF & 
RAUMEINRICHTUNG

DIENSTLEISTUNGEN ENERGIE GEBÄUDEBETRIEB

MEDIZIN & LABOR MOBILITÄT TEXTILIEN VERPFLEGUNG & 
LEBENSMITTEL

IT & TELE-
KOMMUNIKATION

WERKSTATT, 
MASCHINEN & 

METALLPRODUKTE

ELEKTRO-
TECHNISCHE GERÄTE 

& KOMPONENTEN

PR & MARKETING
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T O P  2 0  W A R E N G R U P P E N  D E R  G E M E I N D E N  
N A C H  A B R U F V O L U M E N
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Steigender Trend



B B G - N E U I G K E I T E N

• Seit 2025 ist die Grundsatzvereinbarung mit der BBG für alle Kunden kostenlose. Es gibt keine 
Lizenzgebühren für unseren e-Shop – egal wie viele Zugänge Sie in Verwendung haben oder 
neu anlegen.

• Neue Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung Baukartell (GZ: 5105.04838 )
Diese Rahmenvereinbarung steht ab sofort allen Gemeinden zur Verfügung

• Voraussetzung für die Nutzung dieser Rahmenvereinbarung ist der Abschluss einer 
sogenannten Grundsatzvereinbarung mit der BBG
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S O  W E R D E N  S I E  K U N D E  – I N  3  S C H R I T T E N

1. Schicken Sie eine E-Mail mit den Kontaktdaten Ihrer Gemeinde 
an kundenmanagement@bbg.gv.at oder an stefan.bauer@bbg.gv.at. 

2. Nach erfolgter Kontaktaufnahme wird Ihnen die Grundsatzvereinbarung zugesandt. 

3. Nachdem die Grundsatzvereinbarung von beiden Vertragspartnern unterzeichnet wurde, 
erhalten Sie eine E-Mail mit allen wichtigen Informationen, um sich im BBG-Portal zu 
registrieren und danach den Zugriff auf die BBG-Anwendungen zu beantragen. Am 
einfachsten ist es, wenn Sie die Grundsatzvereinbarung digital bzw. elektronisch signieren.
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R E G I S T R I E R U N G  
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R E G I S T R I E R U N G  

4. Als nächstes müssen Sie das Registrierungsformular befüllen. Hier ist es wichtig, alle 
Pflichtfelder korrekt auszufüllen. Falls ein Pflichtfeld falsch befüllt wurde, kann es zu 
Schwierigkeiten bei der Freischaltung für den e-Shop kommen.
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R E G I S T R I E R U N G  

5. Nach Abschluss der Registrierung erhalten Sie eine E-Mail. Bitte klicken Sie nun auf den Link, 
um Ihre E-Mail-Adresse zu bestätigen.
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R E G I S T R I E R U N G  



R E C H T E A N T R A G  I M  E - S H O P
Beantragung der e-Shop Berechtigungen 

1. Bitte melden Sie sich mit Ihren Zugangsdaten am BBG-Portal unter meine.bbg.gv.at an.

2. Klicken Sie auf das Schlosssymbol „Apps“ rechts oben.

3. Unter der Anwendung e-Shop klicken Sie bitte auf „Recht beantragen“.

4. Wählen Sie bitte Ihre Rechte und die gewünschten Produktfamilien sowie Regionen aus. Sie 
können als Region auch ganz Österreich auswählen. Das ist besonders dann wichtig, wenn 
Sie den zentralen Einkauf für alle Bundesländer machen.
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R E C H T E A N T R A G  I M  E - S H O P
e-Shop Rechteantrag

• Rechte

• Einkäuferrechte

• Anforderer

• Einkäufer 2-Augen

• Einkäufer 4-Augen

• Window-Shopper

• Administrative Rechte

• Genehmiger

• Rechnungsverwalter
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R E C H T E A N T R A G  I M  E - S H O P
Folgende Berechtigungsrollen können bei der Beantragung eines Rechtantrags ausgewählt werden

16 BBG-Bausteine | 21.03.2023



R E C H T E A N T R A G  I M  E - S H O P
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Hinweis: sollte Ihr Antraggenehmiger nicht mehr in der Gemeinde tätig oder nicht mehr für die Freigabe von 
Rechteanträgen verantwortlich sein, bitten wir, uns die Änderungen unter kundenmanagement@bbg.gv.at zu melden.

R E C H T E A N T R A G  I M  E - S H O P

mailto:kundenmanagement@bbg.gv.at


V E R F Ü G B A R E  V E R T R Ä G E  F Ü R  N E U K U N D E N  
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V E R F Ü G B A R E  V E R T R Ä G E  F Ü R  N E U K U N D E N  

2020



W A N N  B E K O M M E  I C H  Z U G R I F F  A U F  
W E I T E R E  V E R T R Ä G E

• Nach Abschluss der Grundsatzvereinbarung nehmen Sie automatisch an allen künftigen 
Ausschreibungen teil.

• Nach erfolgreichem Abschluss der jeweiligen Ausschreibung können Sie den Vertrag nutzen.

• Der e-Shop aktualisiert sich automatisch und zeigt Ihnen immer das Ihnen zur Verfügung 
stehende Portfolio.
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U N S E R  H E L P C E N T E R  U N T E R S T Ü T Z T  S I E  
G E R N E

KONTAKT

• Mo bis Do 07:30-17:00 Uhr & Fr 07:30-15:00 Uhr

• +43 1 245 70-0

• office@bbg.gv.at

SUPPORT

• Für Rückfragen zur Registrierung oder Unterstützung bei 
der Beantragung der Berechtigungen steht Ihnen gerne 
unser Helpcenter zur Verfügung.
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R A H M E N V E R E I N B A R U N G

• GZ 5105.04838 „Prozessfinanzierung Baukartell“

• Laufzeit: bis 07.01.2031

• Lieferant: LitFin Capital a.s.

• Abrufprozedere wird nachfolgend erläutert
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A B R U F P R O Z E D E R E

1. Bestellformular und Informationen hochladen: Das ausgefüllte Bestellformular und weitere 
notwendige Informationen müssen im e-Shop hochgeladen werden.

2. Prüfung der Informationen: Der Auftragnehmer (AN) überprüft, ob alle notwendigen 
Informationen vollständig übermittelt wurden.

3. Erstprüfung durch Rechtsanwalt: Der Rechtsanwalt prüft das Projekt innerhalb von maximal 4 
Wochen auf Eignung zur Prozessführung. Bei positiver Prüfung werden weitere Beweismittel 
eingefordert. Bei negativer Prüfung wird eine Begründung übermittelt und der Einzelabruf wird 
gekündigt.

4. Bereitstellung weiterer Beweismittel: Nach positiver Erstprüfung haben Sie 4 Wochen Zeit, alle 
geforderten weiteren Beweismittel zur Verfügung zu stellen.

5. Zweitprüfung und Schadensbewertung: Bei positiver Erstprüfung prüfen der AN, der Rechtsanwalt 
und der Wettbewerbsökonom innerhalb von 8 Wochen, wie hoch der potenzielle Schaden und der 
erwartbare eingetriebene Betrag bei Durchsetzung des Anspruchs sein wird. Darüber hinaus 
werden die konkreten weiteren Schritte im Prozess informiert.
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A B R U F F O R M U L A R
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A B R U F P R O Z E D E R E
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A B R U F P R O Z E D E R E



Brand Rechtsanwälte GmbH

DAS  ÖSTERREICHISCHE BAUKARTELL

BRAND Rechtsanwälte GmbH
Dr. Michael BRAND M.B.L.-HSG

Rechtsanwalt

Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger für den Schutz vertraulicher Informationen und von 

Geschäftsgeheimnissen gemäß § 37 j Abs 6 Z 4 KartG und § 26 h Abs 2 UWG (FG 92.60 Wettbewerbsökonomie)



VORSTELLUNG

Dr. Michael BRAND M.B.L.-HSG

Rechtsanwalt

Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger für den Schutz 

vertraulicher Informationen und von Geschäftsgeheimnissen gemäß 

§ 37 j Abs 6 Z 4 KartG und § 26 h Abs 2 UWG (FG 92.60 Wettbewerbsökonomie)

BRAND Rechtsanwälte GmbH

office@b-law.at

+43 1 725 77

www.b-law.at

www.kartellschadenersatz.at   

29Brand Rechtsanwälte GmbH



DAS ÖSTERREICHISCHE BAUKARTELL

Hausdurchsuchung der Finanz beim Kärntner Bauunternehmen KOSTMANN am 
14. Juni 2016 

Zufallsfund – DER ROTE  BENE ORDNER

Das umfangreichste und  größte Kartell  der 
österreichischen Wirtschaftsgeschichte – sprengt alle bisher bekannten Verfahren

30Brand Rechtsanwälte GmbH



DER ROTE BENE-ORDNER
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DER ROTE BENE-ORDNER

32Brand Rechtsanwälte GmbH



WER IST GESCHÄDIGT UND HAT ANSPRÜCHE 

GEGEN DIE KARTELLANTEN?

Vermutlich (fast) alle Auftraggeber der Kartellanten

➢ Städte, 

➢ Gemeinden, 

➢ Verbände und Gemeinnützige Unternehmen

✓ Bund, 

✓ Länder, 

✓ private Auftraggeber

33Brand Rechtsanwälte GmbH



BETROFFENE PROJEKTE

Hochbau

✓ • Büro- und Wohngebäude 
✓ • Friedhöfe 
✓ • Parks   
✓ • Schulen 
✓ • kommunale Bauten
✓ • Kasernen 
✓ • Kraftwerke 
✓ • Gebäude der Justizanstalten 
✓ • Parkplätze 
✓ • sonstige Hochbauten

Tiefbau

✓ • Straßenbau 
✓ • Erdbau
✓ • Kanalbau
✓ • Wasserversorgungseinrichtungen
✓ • Leitungsbau
✓ • Brückenbau 
✓ • Gleisbau und Bahnhofsanlagen 
✓ • sonstige Tiefbauten 

34Brand Rechtsanwälte GmbH



DER MODUS OPERANDI

KARTELLANTEN VERFOLGEN EIN ZIEL: Schädigung der Kunden durch

✓ Preisabsprachen, 

✓ Marktaufteilungen,

✓ Kartellrechtswidrige ARGEs,

✓ Bieterrotationen,

35Brand Rechtsanwälte GmbH



ZWEI VERFAHRENSSTRÄNGE 

UND 

INFORMATIONSQUELLEN

Strafverfahren - anhängig bei der WKStA

Verfahren vor dem Kartellgericht – Verhängung von Geldbußen

36Brand Rechtsanwälte GmbH



STRAFVERFAHREN

Wir haben den gesamten Strafakt

> 330 Berichte des Bundesamts zur Korruptionsbekämpfung, 

> 5.000 Ordnungsnummern,

Bisher wenig Verurteilungen, viele Diversionen und Verfahrenseinstellungen

Verfahren köcheln, 

• Ende des Strafverfahrens nicht absehbar,

• Wesentliche und relevante Erkenntnisse sind aufgedeckt

37Brand Rechtsanwälte GmbH



ENTSCHEIDUNGEN DES KARTELLGERICHTS

18 Entscheidungen des Kartellgerichts gegen alle österreichischen 
Branchengrößen, Entscheidungen gemäß § 37 KartG veröffentlicht,

Who Is Who der österreichischen Bauindustrie verurteilt

38Brand Rechtsanwälte GmbH

✓ STRABAG,
✓ PORR Unternehmensgruppe,
✓ Swietelski,
✓ HABAU Unternehmensgruppe, 
✓ Pittel + Brausewetter,
✓ Granit,
✓ Leyrer + Graf,

✓ Gebrüder  Haider,
✓ Steiner,
✓ Hitthaler + Trixl,
✓ Kostmann,
✓ Bodner,
✓ Mandlbauer,
✓ Fröschl,



UNSERE DATENBANK

➢ Alle Erkenntnisse aus dem Strafverfahren 

➢ Alle Entscheidungen aus der Ediktsdatei  

✓ Sämtliche relevanten Daten analysiert und systematisiert

✓ Alleinstellung

39Brand Rechtsanwälte GmbH



UMFANG DES SCHADENERSATZES

§ 37c. (1) Positiver Schaden.

§ 37d. (1) Ersatz des entgangenen Gewinns.

(2) Zinsen. → ! 9,2 % Zinsen über dem Basiszinssatz p.a.!

40Brand Rechtsanwälte GmbH



BERECHNUNG DES SCHADENS

Rechnung scheint einfach:

Kartellbedingt ÜBERHÖHTER / bezahlter Werklohn / Kaufpreis

Abzüglich KARTELLFREIER / kontrafaktischer Werklohn / Kaufpreis

= POSITIVER SCHADEN 

41Brand Rechtsanwälte GmbH



DAS KONTRAFAKTISCHE SZENARIO

Das Problem:

Wie  hoch wäre der Preis /Werklohn ohne schädigendes Kartell gewesen?

✓ Gutachten wettbewerbsökonomischer Sachverständiger -> komplexe 
Berechnungen

✓ Großer Datenbestand erforderlich → haben nur wir

✓ Berechnung des Schadens ohne Datenbestand und ohne 
Wettbewerbsökonomen praktisch nicht möglich
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VERJÄHRUNG 

DIE GRÖSSTE GEFAHR FÜR KLÄGER     → Einwand kommt in allen Verfahren

§ 37 h Abs 1 KartG: Fünf Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Geschädigte 

✓ von der Person des Schädigers, 

✓ vom Schaden, von dem den Schaden verursachenden Verhalten sowie von 
der Tatsache, 

✓ dass dieses Verhalten eine Wettbewerbsrechtsverletzung darstellt, 

✓ Kenntnis erlangt hat oder vernünftigerweise hätte erlangen müssen. 

14Brand Rechtsanwälte GmbH



VERJÄHRUNG

Ohne Rücksicht auf die Kenntnis oder das Kennenmüssen verjährt der 
Ersatzanspruch zehn Jahre ab Schadenseintritt. 

Aber: Die Fristen beginnen nicht, bevor die Wettbewerbsrechtsverletzung 
beendet ist.

Die Verjährung eines Ersatzanspruches wird gehemmt:

1. für die Dauer eines auf die Entscheidung einer Wettbewerbsbehörde 
gegen die Wettbewerbsrechtsverletzung gerichteten Verfahrens, ……. 
und endet ein Jahr nach der rechtskräftigen Entscheidung oder 
anderweitigen Beendigung.

15Brand Rechtsanwälte GmbH



ZUWARTEN ODER  TÄTIG WERDEN?

§ 37 i Abs 2: Bindungswirkung der Entscheidung des Kartellgerichts

✓ Vermutlich keine wesentlichen neuen Erkenntnisse im Strafverfahren gegen 
Kartellanten, alles am Tisch.

✓ Warten auf den Ausgang des Strafverfahrens bringt voraussichtlich keinen 
zusätzlichen Erkenntnisgewinn.

✓ Verzögerung erheblich, vermutlich 10 Jahre +.

✓ Gefahr Verjährung – Judikatur unklar,  kann wesentliche Auswirkung auf 
Verjährung haben.

45Brand Rechtsanwälte GmbH



MÖGLICHE HAFTUNG DER ORGANE BEI UNTÄTIGKEIT

Schadenersatzanspruch=Forderung=VERMÖGENSWERT DES RECHTSTRÄGERS

✓ Pflichtgemäßes Ermessen zur Durchsetzung von Schadenersatzansprüchen,

✓ wenn Relation zwischen Aufwand und möglichem Ertrag besteht.

MASSFIGUR: Wie verhält sich und was macht der ordentliche Organwalter?

46Brand Rechtsanwälte GmbH



Das Baukartell

März, 2025
Villach



Agenda

LitFin - Vorstellung
Über uns, unser Team und unsere 
Leistungen in Zahlen.

Die Prozessfinanzierung
Allgemeine Informationen und unser 
spezielles Angebot für Sie.

Die Schritte
Von der BBG-Portal Anfrage bis zum 
erfolgreichen Abschluss.



Über uns

Führender Spezialist
LitFin ist ein kapitalstarker 
Partner für 
Prozessfinanzierung mit 
Fokus auf Kartellverfahren.

Umfangreiche Expertise
Wir haben Erfahrung in 
komplexen Fällen wie LKW-
Kartell und Google AdTech.

Zuverlässiger Partner
Unsere Klienten profitieren von unserem 
finanziellen Rückhalt und juristischem Know-how.



- 15.000+ Kunden europaweit
- Rechtsstreite in 7 Ländern
- EUR 3+ Milliarden in Forderungen
- 25+ Fälle
- 100+ Mitarbeiter
- 90%+ Erfolgsquote

LitFin in Zahlen



Unser Team

Maroš Kravec, LL.M. Dr. Ondřej Tyleček Lukas Hageneder



Prozessfinanzierung

Starker Partner
Wir stehen an Ihrer Seite

David gegen Goliath
Wir gleichen das Machtgefälle aus

No Win, No Fee
Kein Kostenrisiko für Sie

Unsere Prozessfinanzierung ermöglicht Ihnen die Durchsetzung Ihrer Ansprüche ohne finanzielle Risiken. Wir übernehmen alle 

Kosten und tragen das volle Risiko des Verfahrens.



Unser Angebot

Vollständige Kostenübernahme
Wir decken alle Ausgaben für Anwälte, Gutachter und Gerichtsgebühren.

Risikofreie Prozessführung
Sie tragen kein finanzielles Risiko. Bei Misserfolg entstehen keine Kosten.

Einfache Abwicklung
Wir vereinfachen die Durchsetzung Ihrer Rechte durch professionelles 
Management.

Faire Erfolgsprovision
Nur bei Erfolg: 22% der erstrittenen Summe als unsere Vergütung.



Schadensersatz
Gerichtlich

zugesagte Kosten

Kunde LitFin

Erfolgsfall

78% 22% 100%

Erlös



Die Schritte



BBG-Portal Anfrage Angebot

DatenAnalyseKlage

Erfolg

Prozess

Erstanalyse



Erstanalyse



BBG-Portal Anfrage Angebot

DatenAnalyseKlage

Erfolg

Prozess

Erstanalyse



Datenaufarbeitung



BBG-Portal Anfrage Angebot

DatenAnalyseKlage

Erfolg

Prozess

Erstanalyse



Vielen Dank!

www.baukartell.at 
info@baukartell.at
+43 (0) 1 725 77-800

Kontaktieren Sie uns:



Fragen
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